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— VORWORT —

Eines Tages setzte ich mich einfach an meinen Schreibtisch

und fing an, Gedanken und Empfindungen

niederzuschreiben, die mir Herz und Sinn eingaben. Außer

der Bibel benutzte ich dabei kein anderes Buch, um daraus

zu zitieren. Kaum hatte ich begonnen, war ich überrascht,

wie leicht mir das Weiterschreiben fiel. Es schien, als

weckte jeder Gedanke einen anderen Gedanken und rief

jede Empfindung eine andere Empfindung hervor. Das

Ergebnis waren eine eingehende Gewissenserforschung,

eine umfassende persönliche Bestandsaufnahme des

Glaubens und eine Reihe flüchtiger Einblicke in das

Königreich Gottes. Ich sah, daß das, was ich über mich

selbst schrieb, über meine Freunde, meine

Familienangehörigen und über meinen Gott, alles in einem

vielfach verschlungenen Zusammenhang steht.

Vieles, worüber ich schrieb, ist Teil meines Lebens, soweit

ich zurückdenken kann; vieles andere trat während der

letzten Jahre in mein geistliches Bewußtsein, vieles

schließlich ging mir neu und überraschend auf beim

Schreiben dieser Meditationen. Es war nicht mein Ehrgeiz,

originell zu sein, sondern glaubwürdig. Ebensowenig ging

es mir darum, etwas zu sagen, was ich noch nie zuvor

gesagt hatte. Vielmehr lag mir daran, deutlich zu machen,

was mir am Herzen liegt. Ich war auch nicht darauf erpicht,

etwas ganz Neues zu schreiben, sondern habe versucht,

das Leben zu meditieren, wie ich es im gewöhnlichen Alltag

erfahre.

Die einzelnen Meditationen dieses Bandes sind in sich

abgeschlossen und können unabhängig voneinander

gelesen werden. Dennoch habe ich sie in größere

Themenkreise geordnet, die zusammen eine Art Überblick



über das geistliche Leben ergeben könnten. Die

Meditationen gleichen eher einem Mosaik: Jedes einzelne

Steinchen hat seine eigene Bedeutung. Doch zusammen

und aus einer bestimmten Entfernung gesehen, stellen sie

etwas Neues dar, was jeder Stein für sich nicht sichtbar zu

machen vermag.

Ich hoffe und bete darum, daß viele Leserinnen und Leser

in diesen Meditationen immer wieder Verbindungen zu

ihrer eigenen geistlichen Reise entdecken, so verschieden

ihre Reise auch von meiner eigenen sein mag. Diese

Verbindungen werden allen Lesern sicherlich tiefer bewußt

werden lassen, daß wir gemeinsam dem Licht

entgegengehen und uns dabei immer wieder ermutigen,

den Blick auf den gerichtet zu halten, bei dem wir einmal

zu Hause sein werden.

Henri Nouwen
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